
Deutsche Firmen investieren am meisten
in CO2 -Reduktion – europaweit

Eine Organisation namens Carbon disclosure project CDP („Kohle-Ausschluß-
Projekt“) aus Paris meldet, daß ein Drittel der 124 Milliarden Euro für CO2-
Reduktion von deutschen Unternehmen (Börse) ausgegeben wurden (44 Mrd.€).
Angeblich sollen die „Geschäftsmöglichkeiten“ durch die Emissionsverringerung
sechs  mal  höher  sein  als  die  Kosten.  Nichtsdestotrotz  sieht  CDP  die
„Investitionen“ als zu niedrig an.

Auf Platz zwei der Klimaschützer befinden sich spanische Unternehmen mit
immerhin  37,9  Mrd.  Euro.  Es  folgen  Italien  (24,3),  Frankreich  (6)  und
Dänemark  (4,5).  Die  Briten  haben  kaum  noch  verarbeitende  Industrie  und
investierten („“) nur 4 Mrd. Euro.

Interessant ist der geringe Betrag des großen Frankreich mit seiner großen
Industrie. Es scheint, daß das katholische Land im Gegensatz zu seinen
Nachbarn  mit  gleicher  Konfession  resistent  gegenüber  den
Erweckungserlebnissen  der  protestantisch-atheistischen  Nationen  wie
Deutschland  und  Schweden  zu  sein  scheint.
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